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VERHALTEN IM BUS

Jan, Karim und ich hatten uns verabredet. An 

diesem Tag hatten wir Wandertag und uns echt 

darauf gefreut. Treffpunkt war am Hauptbahnhof. 

Von dort sollte es mit der S-Bahn weitergehen. 

Jan, Karim und ich wohnen in derselben Straße. 

Wir fahren eigentlich täglich gemeinsam mit dem 

Bus zur Schule. Eigentlich … denn Jan ist öfter 

mal spät dran. Er schafft es einfach nicht pünktlich 

zu sein, sagt er. 

Er hat drei Geschwister und bei ihm zu Hause ist 

es morgens immer sehr trubelig. Aber an diesem 

Morgen hatten wir uns fest versprochen, 

aufeinander zu warten. 

Karim und ich waren erst gelassen, als Jan wieder 

mal nicht pünktlich erschien.
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VERHALTEN IM BUS

Mit der Zeit wurden wir wütend und etwas später 

panisch, nachdem wir den ersten Bus verpasst 

hatten.

„Was ist, wenn wir die anderen am Bahnhof 

verpassen?", dachte ich und versuchte, dennoch 

Ruhe zu bewahren. 

Eine Minute später sahen wir Jan um die Ecke 

rennen, als der nächste Bus bereits vor uns hielt.
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VERHALTEN IM BUS

„Bin schon da!”, rief Jan im Laufen. „Jetzt gib mal 

Gas!“, schrie Karim ihn an. 

Der Bus war kurz davor, wieder loszufahren. 

Wir schafften es gerade noch, in der Mitte 

einzusteigen.

Marie
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Und natürlich, Jan hatte seine Monatskarte 

vergessen und wollte der Busfahrerin Bescheid 

sagen. Um nach vorne zu gelangen, drängelten wir 

uns durch den Bus. 

Jan schob dabei einen Kinderwagen zur Seite. Die 

Frau, der er gehörte, schimpfte laut hinter uns her. 

Mittlerweile hatte auch die Busfahrerin den Trubel 

hinter sich bemerkt und schimpfte laut: „So geht das 

nicht! Der Einstieg ist grundsätzlich vorne!” „Ja, 

aber …“, stotterte Jan. 

Die Busfahrerin war sauer: „Und die Fahrgäste 

bedrängen geht gar nicht! Bei nächsten Mal 

schmeiße ich Euch direkt wieder raus!“ 

Marie
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VERHALTEN IM BUS

In diesem Moment hatte es auch Karim zu uns 

nach vorne geschafft und rief laut außer Atem: 

„Alles gut? Was ist passiert?“

„Das fragst Du noch?”, sagte die Busfahrerin in 

schroffem Ton. 

„Jetzt macht mal Platz hier und lasst die anderen 

Fahrgäste einsteigen, bevor noch mehr schief 

geht!“, hallte es uns entgegen.

Marie
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VERHALTEN IM BUS

Mir war das echt peinlich und den anderen 

auch. Wir hatten noch nicht mal mehr die 

Gelegenheit uns zu entschuldigen, weil immer 

mehr Fahrgäste nachrückten. 

Der Bus war voll und die Frau mit dem 

Kinderwagen schaute uns mächtig sauer an. 

Endlich hielt der Bus am Hauptbahnhof. 

Wir mussten raus und wieder ging das 

Gedränge los. Wir drängelten uns unter bösen 

Blicken aus dem Bus. Dabei wäre Jan fast 

noch gestürzt. 

Aber, wir haben es noch geschafft, zwar mit 

schlechtem Gewissen, pünktlich bei der 

Gruppe zu sein.
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VERHALTEN IM BUS

„Unsere Wünsche, damit 

Fahrten mit Bus & Bahn 

entspannt verlaufen“
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„Was wir zukünftig besser 

machen wollen …“
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